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Donnerstag, 27. Februar 2025 | Vormittag

8:30-9:00           Anmeldung

9:00-9:30           Grußwort der Dekanin der Rechtswissenschaftlichen Fakultät  
                             Brigitta Zöchling-Jud, Wien 

Einführung 
Stephan Wendehorst, Wien 

9:30-11:15         �Das Spannungsverhältnis zwischen Regierungsorganen und Gerichten in der jüdischen Tradition 
mit Einblicken in die aktuelle Krise im Staat Israel                      
Izhak Englard, Jerusalem  

Diskussionsrunde | Verfassungs- und Höchstgerichtsbarkeit in der Krise: Keine exklusiv israelische Erscheinung   
	               Otto Pfersmann, Paris, Mitchell Ash, Wien  

Kaffeepause

11:30-13:30      Kelsens Spannungsfelder 
                             Clemens Jabloner, Vienna 

Sektion I | Jenseits der Reinen Rechtslehre: Kelsen als Richter | Vorsitz: Clemens Jabloner, Wien 

Hans Kelsen als Verfassungsrichter und Staatsrechtslehrer 
Ewald Wiederin, Wien

Hans Kelsens radikal-realistische Rechtsanwendungslehre – Eine Reflexion seiner richterlichen 
Tätigkeit?                             
Péter Techet, Wien 

Mittagessen – Anmeldung erbeten



Donnerstag, 27. Februar 2025 | Nachmittag

14:15-16:00 | Sektion II | Jenseits der Reinen Rechtslehre: Normativität außerhalb der Pyramide | Vorsitz: George    	
	             Wilkes, London 

Hans Kelsen und das Problem des „Richterrechts“: Begriffe und Strukturen 
Otto Pfersmann, Paris 

Die Verfassung als Voraussetzung der Völkerrechtspersönlichkeit: Kelsens Postulat im 			 
Spiegel der Rechtsgeschichte   
Stephan Wendehorst, Wien

Hans Kelsen als europäischer Rechtsrealist – Hans Kelsen über den Internationalen Gerichtshof 
(Englisch) 
David Fuchs, Wien   

Hans Kelsen und das jüdische Recht (Englisch) 
Ari Marcelo Solon, São Paulo 

Kaffeepause

16:30-17:45 | Sektion III | Jenseits der Reinen Rechtslehre: Der politische Kelsen | Vorsitz: David Fuchs, Wien 

Privatrechtliche Rechte als demokratische Teilhabe – Kelsen über Privatrecht und (Wirtschafts-)		
Demokratie (Englisch & zoom) 
Helge Dedek, Montreal 

Ein Brief an Hans Kelsen über die Anwendung von Gewalt (Englisch & zoom) 
Samuel Moyn, New Haven 

Imbiss – Anmeldung erbeten

18:30-20:00 | Sektion IV | Hans Kelsen: Jenseits von Österreich | Vorsitz: Franz Fillafer, Wien 

Franz Weyrs Erinnerungen an Hans Kelsen 
Jaromír Tauchen, Brünn

Die Korrespondenz zwischen Hans Kelsen und Salo Wittmayer Baron 
Thomas Olechowski, Stanford/Wien

Hans Kelsen als liberaler Großdeutscher 
Thomas Simon, Wien

Rätsel! Was ist links oben auf dem Workshop-Poster zu sehen und was hat es mit Hans Kelsen zu 
tun? (Englisch) 
David Fuchs, Wien

Abschlussdiskussion 



Veranstalter

Dr. Stephan Wendehorst 
Universität Wien
Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte

Veranstaltungsort 
Universität Wien, Juridicum, Dachgeschoss, Schottenbastei 10-16 

Kontakt, Organisation & Anmeldung 
David Fuchs, LL.M.
Universität Wien
Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte
david.fuchs@univie.ac.at

Bildnachweis:
Prozession der Prager Judenschaft zu Ehren der Geburt des zukünftigen Kaisers Joseph II, 
1741
https://www.posenlibrary.com/entry/celebratory-processional-prague-honor-joseph-ii
Hans Kelsen in Genf, ca. 1935. ©Anne Feder Lee
https://rechtsgeschichte.univie.ac.at/team/thomas-olechowski/forschungsfelder/hans-kel-
sen/


